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19KUNSTMEILE7. bis 21. November 2021

RODENKIRCHEN

Kultur.Frühling@Rodenkirchen

Freitag 

9.5.2014
Moonlight 
Shopping

Musikalische Highlights, gastronomische Leckereien, großartige Künstler, kurzum: 
Lebensfreude pur. Das alles ist „Kultur.Frühling@Rodenkirchen” vom 7. bis zum 
14. Mai 2014. Treffpunkt Rodenkirchen hat für den Wonnemonat ein buntes  
Programm mit Kleinkunst, literarischen Flashmobs, Jazzmusik, Chansons und, und, 
und zusammengestellt.

Schon am 9. Mai 2014 lädt die Rodenkirchener Geschäftsmeile  
zum „Moonlight Shopping“ bis 22 Uhr ein.  
Dazu erwartet Sie Live-Musik auf 3 Bühnen.

Treffpunkt Rodenkirchen –  
Wir bringen Leben in das Veedel!

Präsentiert von

Mit freundlicher Unterstützung von:
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Wir freuen uns, dass die 19. RODENKIRCHENER 
KUNSTMEILE stattfinden kann – wie im erfolgreichen 
Vorjahr im Herbst, und wieder mit offenen Geschäften 
am Vernissage-Sonntag! 

Am 7. November öffnet die KUNSTMEILE um 13 Uhr 
an allen Ausstellungsorten gleichzeitig, sie sind bis  
18 Uhr zum Entdecken und Shoppen geöffnet. 

Nach der offiziellen Eröffnung mit OB Henriette Reker 
um 13 Uhr am ART-POINT im Eingangsbereich des 
Sommershofes, können Sie sich dort zudem ganz-
tägig in geschützter Frischluft-Lage informieren & 
aufwärmen, über Ihre Kunst-Erlebnisse austauschen & 
musikalisch entspannen. Überall laden Geschäftsleute 
und ihre Künstler in kreativer Atmosphäre zu Kunst-
genuß, im ganzen Ort ist für musikalische Unterhal-
tung gesorgt. Wir freuen uns ganz besonders, Sie 
wieder zu Kunst und Kultur begrüßen zu dürfen! 

An fast 40 Ausstellungsorten haben Sie die Gelegen-
heit, mehr als 50 Künstler & ihre Werke kennenzuler-
nen – arrivierte Maler und Photographen, Bildhauer, 
aber auch Newcomer und zahlreiche junge Künstler 
sowie kreative Jugendliche der Rodenkirchener  
Schulen - bummeln Sie durch unser ‚Dorf‘ und genie-
ßen Sie das Rodenkirchener Flair! 

Im kulturellen Rahmenprogramm während der zwei-
wöchigen Kunstmeile gibt es neben Führungen & 
Musik dieses Mal auch einen Photo-Walk „Streetart“ 
und eine Fotoexkursion am Rheinufer. 

Genießen Sie ausgewählte Kunst und außergewöhnli-
che Einkaufs-Erlebnisse in Rodenkirchen – wo sonst!

Der Vorstand der
AKTIONSGEMEINSCHAFT RODENKIRCHEN

Liebe Kunstinteressierte,

Kultur.Frühling@Rodenkirchen

Freitag 
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die 19. Kunstmeile Rodenkirchen öffnet ihre Pforten 
und setzt damit in einer Zeit, in der die Corona-Pan-
demie noch immer unser Leben beeinflusst, ein ganz 
wunderbares Zeichen!
Vielseitige Einzelkünstler*innen aus verschiedensten 
Sparten, wie der Malerei, der Bildhauerei, oder der Fo-
tografie, werden an knapp 40 Ausstellungsorten ihre 
Werke präsentieren. In den Geschäften, bei Dienst-
leister*innen und in Praxen sowie in der Gastronomie 
und in Kirchen entstehen somit kleine Galerien, welche 
die Kunst für alle Menschen zugänglich macht. Diese, 
seit fast zwei Jahrzehnten erfolgreiche Kombination, 
erreicht somit ein besonders großes Spektrum von 
kunstbegeisterten Besucher*innen bis zu Menschen, 
die hier nur ganz zufällig in den Kontakt mit der Kunst 
treten.
Besonders freut mich wieder die Präsenz junger 
Künstler*innen vom Gymnasium und der Gesamt-
schule Rodenkirchen sowie der Offenen Schule Köln 

und der Jugendkunstschule. Auch auf die Werke aus 
der Willkommensinitiative WiSÜ und der Kunstwerk-
statt Sürth dürfen wir gespannt sein.
Ich danke der Aktionsgemeinschaft Rodenkirchen, die 
in bewährter Zusammenarbeit mit der Kuratorin Alexa 
Jansen die Kunstmeile wieder ermöglicht und dazu 
ein vielfältiges Rahmenprogramm mit Führungen und 
Musik während der zweiwöchigen Laufzeit ermöglicht 
hat. Die Kunstmeile Rodenkirchen wird die Menschen 
auch in diesem Jahr wieder begeistern – allen Beteilig-
ten wünsche ich viel Erfolg und allen Besucher*innen 
ganz viel Vergnügen

 
Henriette Reker
Oberbürgermeisterin der Stadt Köln

Liebe Kunstinteressierte, 
sehr geehrte Damen und Herren,

Henriette Reker
Oberbürgermeisterin 
der Stadt Köln
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So kommen Sie 
nach Rodenkirchen 
Stadtbahn:16, 17 
Bus: 130, 131, 135
Autobahn: A4 

Hier können 
Sie parken

Kunstmeile 
Rodenkirchen
7. bis 21. November 2021

Vernissage vor dem 
Sommershof
7.11. | 13.00 Uhr
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Samstag, 6. November
10 bis 14 Uhr, Sonderöffnung der Galerie Kunst T raum 27, Cle-
mens Hillebrand, Walther-Rathenau-Straße 27.

11 bis 15 Uhr, Öffnung der Ausstellung „Anna Halm-Schudel – 
Blossom“, in focus Galerie, Hauptstraße 114. 

14 bis 17 Uhr, Sonderöffnung der Ausstellung von Joanna Vort-
mann, Kapellchen, Steinstraße.

Sonntag, 7. November
10 bis 14 Uhr, Sonderöffnung der Galerie Kunst T raum 27, Cle-
mens Hillebrand, Walther-Rathenau-Straße 27. 

13 Uhr, offizielle Eröffnung der Kunstmeile mit OB Henriette 
Reker, vor dem Sommershof, Hauptstraße

13 bis 16 Uhr, Sonderöffnung der Ausstellung von Joanna Vort-
mann, Kapellchen, Steinstraße.

13 bis 18 Uhr, Vernissage der Kunstmeile und verkaufsoffe-
ner Sonntag, mit Artpoint vor dem Sommershof. Musiker wandern 
durch den Ort. 

13 bis 18 Uhr, Öffnung der Ausstellung „Anna Halm-Schudel – 
Blossom“, in focus Galerie, Hauptstraße 114. 

15 Uhr, Lesung, Gedichte und lyrische Texte von und mit Marianne 
Troll, Offene Kunstwerkstatt Sürth, Sürther Hauptstraße 56. 

13 bis 17 Uhr, Live-Portrait-Fotografie mit Joachim Rieger in den 
Verlags-Räumen des Kölner BilderBogen, Gustav-Radbruch-Str. 10

15 bis 17 Uhr, „Kunstlose“ ohne Nieten, Aktion der Jugendkunst-
schule Rodenkirchen, Mayersche Buchhandlung GmbH & Co.KG, 
Hauptstraße 81-83.

16 bis 17 Uhr, Signierstunde mit Gerda Laufenberg und ihrem 
Köln-Kalender 2022,  Mayersche Buchhandlung GmbH & Co.KG, 
Hauptstraße 81-83

Programm zur 19. Kunstmeile

Vernissage zur 19. Kunstmeile

SONNTAG 7. NOVEMBER 2021
scan mich!
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Dienstag, 9. November
9.30 bis ca. 11.30 Uhr, Fotokursus mit Dr. Elke Glatzer, je nach Wet-
ter und Teilnehmerwünschen wird das Rheinpanorama, Architektur an 
der Uferstraße, Pflanzen und Tiere/Muscheln am Rheinufer fotografiert.
Bitte mitbringen: eine Kamera mit manuellen Einstellungmöglichkeiten, 
die zugehörige Bedienungsanleitung (Tipp: als PDF auf dem Handy), 
vollständig geladener Akku, Speicherkarten, durchsichtige saubere 
Plastiktüte, Stift und Notizzettel. Eventuell auch Stativ (nach Abspra-
che), Polarisationsfilter. Treffpunkt: Spielplatz am Rodenkirchener 
Rheinufer. Anmeldung unter kunstmeile-rodenkirchen@alexajansen.
com. 

Mittwoch, 10. November
14 bis 18 Uhr, offenes Atelier bei Gerda Laufenberg, Mühlenweg 3.

15.30 bis ca. 17 Uhr, Führung der Bürgervereinigung Roden-
kirchen zur Kunstmeile: „Kunst, Künstler & Historie“ - kurzwei-
lige Führung durch Rodenkirchens historischen Ortskern mit der 
renommierten Stadtführerin Elke Hecker. Treffpunkt: Erdgeschoss 
Sommershof, Rolltreppe.  
Anmeldung: info@buergervereinigung-rodenkirchen.de

16 bis 19 Uhr, Öffnung der Ausstellung „Anna Halm-Schudel – 
Blossom“, in focus Galerie, Hauptstraße 114. 

Donnerstag, 11. November
15 bis 18 Uhr, Sonderöffnung der Galerie Kunst T raum 27,  
Clemens Hillebrand, Walther-Rathenau-Straße 27. 

16 bis 19 Uhr, Öffnung der Ausstellung „Anna Halm-Schudel – 
Blossom“, in focus Galerie, Hauptstraße 114. 

Freitag, 12. November
11 bis 13 Uhr, Führung Süd-Mitte mit der Kuratorin Alexa Jansen, 
Treffpunkt: Vita Verde, Sürther Straße 2,  
Anmeldung unter: kunstmeile-rodenkirchen@alexajansen.com  

15 bis 17 Uhr, Ausstellungsöffnung WiSÜ-Bürgertreff X, Eygelsho-
vener Straße 33. 

15 bis 18 Uhr, Sonderöffnung der Galerie Kunst T raum 27,  
Clemens Hillebrand, Walther-Rathenau-Straße 27. 

16 bis 19 Uhr, Öffnung der Ausstellung „Anna Halm-Schudel – 
Blossom“, in focus Galerie, Hauptstraße 114. 

Samstag, 13. November
11 bis 15 Uhr, Öffnung der Ausstellung „Anna Halm-Schudel – 
Blossom“, in focus Galerie, Hauptstraße 114. 

14 bis 17 Uhr, Sonderöffnung der Ausstellung von Joanna Vort-
mann, Kapellchen, Steinstraße

14 bis 16 Uhr, Photowalk „Streetfotografie“ mit dem Profi-Foto-
grafen Uli Kreifels, Leiter des IFAG-Instituts für Angewandte Gestal-
tung, mit Digitalkamera oder Smartphone, die Ergebnisse werden 
nach Absprache auf den social media Kanälen der Aktionsgemein-
schaft veröffentlicht. Treffpunkt: 14 Uhr, Palladio, Maternusplatz 11. 
Anmeldung unter: kunstmeile-rodenkirchen@alexajansen.com 

15 bis 17 Uhr, Ausstellungsöffnung WiSÜ-Bürgertreff X, Eygelsho-
vener Straße 33. 
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Sonntag, 14. November
13 bis 16 Uhr, Sonderöffnung der Ausstellung von Joanna Vort-
mann, Kapellchen, Steinstraße.

ab 14 Uhr, mit open end (max. 22 Uhr), Midissage der Ausstellung 
von Jeannette de Payrebrune mit Konzert, Markus von Wrochem 
(Saxophon) und Rudi Rumstain (Gesang & Gitarre), Vita Verde 
Naturkost, Sürther Straße 2. 

15 bis 17 Uhr, Ausstellungsöffnung WiSÜ-Bürgertreff X, Ey-
gelshovener Straße 33. 
 
Dienstag, 16. November 
19 Uhr, Konzert Wolfgang Behrendt & friends, Palladio, Maternus-
platz 11.  

Mittwoch, 17. November
14 bis 18 Uhr, offenes Atelier bei Gerda Laufenberg, Mühlenweg 3.

16 bis 19 Uhr, Öffnung der Ausstellung „Anna Halm-Schudel – 
Blossom“, in focus Galerie, Hauptstraße 114. 

Donnerstag, 18. November
15 bis 18 Uhr, Sonderöffnung der Galerie Kunst T raum 27,  
Clemens Hillebrand, Walther-Rathenau-Straße 27. 

15 bis 17 Uhr, Führung Nord-Mitte mit der Kuratorin Alexa 
Jansen, Treffpunkt: Benetton, Hauptstraße 70, Anmeldung unter 
kunstmeile-rodenkirchen@alexajansen.com.

16 bis 19 Uhr, Öffnung der Ausstellung „Anna Halm-Schudel – 
Blossom“, in focus Galerie, Hauptstraße 114. 

18 Uhr, Diskussionsrunde im Atelier:  VERSTEHEN SIE 
KUNST??? Offene Gesprächsrunde im Atelier/ Moderation Gerda 
Laufenberg, Mühlenweg 3, Anmeldung unter 0177 2178286, freier 
Eintritt, 2-G-Regelung

Freitag, 19. November
11 bis ca. 12.30 Uhr, Führung der Bürgervereinigung Roden-
kirchen zur Kunstmeile: „Kunst, Künstler & Historie“ - kurzwei-
lige Führung durch Rodenkirchens historischen Ortskern mit der 
renommierten Stadtführerin Elke Hecker. Treffpunkt: Erdgeschoss 
Sommershof, Rolltreppe.  
Anmeldung: info@buergervereinigung-rodenkirchen.de

15 bis 17 Uhr, Ausstellungsöffnung WiSÜ-Bürgertreff X, Ey-
gelshovener Straße 33. 

15 bis 18 Uhr, Sonderöffnung der Galerie Kunst T raum 27, 
Clemens Hillebrand, Walther-Rathenau-Straße 27.
 
16 bis 19 Uhr, Öffnung der Ausstellung „Anna Halm-Schudel – 
Blossom“, in focus Galerie, Hauptstraße 114. 
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Samstag, 20. November
10 bis 14 Uhr, Sonderöffnung der Galerie Kunst T raum 27, 
Clemens Hillebrand, Walther-Rathenau-Straße 27. 
11 bis 15 Uhr, Öffnung der Ausstellung „Anna Halm-Schudel – 
Blossom“, in focus Galerie, Hauptstraße 114. 

14 bis 17 Uhr, Sonderöffnung der Ausstellung von Joanna Vort-
mann, Kapellchen, Steinstraße.

15 bis 17 Uhr, Ausstellungsöffnung WiSÜ-Bürgertreff X, Ey-
gelshovener Straße 33.

Sonntag, 21. November
10 bis 14 Uhr, Sonderöffnung der Galerie Kunst T raum 27,  
Clemens Hillebrand, Walther-Rathenau-Straße 27. 

13 bis 16 Uhr, Sonderöffnung der Ausstellung von Joanna Vort-
mann, Kapellchen, Steinstraße.

15 bis 17 Uhr, Ausstellungsöffnung WiSÜ-Bürgertreff X,  
Eygelshovener Straße 33. 

Führungen  
im Rahmen 
der Kunstmeile

Termine auf Seite 41
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Joanna Vortmann 
Eine Zeitlang...
...sind wir auf dieser Erde. Wobei das Land bleibt, und wir auf einer Wanderung sind.
Wir sind Besucher:innen, Pfleger:innen, immer häufiger auch Plünderer:innen.
Dabei leben wir von der Erde, und alles was uns umgibt.
Mit Respekt vor dem Boden, vor den Tieren, den Pflanzen, vor dem Wetter, vor sich 
selbst. Mit und von der Natur, der Erde, zu leben bedeutet auch, etwas aufzubauen.
Ein Dach zu decken. Ein Feld zu bestellen. Tiere zu pflegen. Obst zu ernten. Daraus 
entspringt tiefste Wertschätzung, die begleitet sein kann von sprudelnder Freude.
Denn das Land, die Erde ist wunderschön, so ein Wunder.
Das Licht. Der Himmel. Es ist so erstaunlich, vom Land, der Erde nehmen zu können. 
Und zurück zu geben, damit alles im Gleichgewicht bleibt. Wir haben reichlich ge-
nommen, viel verloren, und auch zurückgegeben.
Das Land gehört sich selbst und dem Planet Erde. Es ist alles nur geliehen. Und 
gleichzeitig gehört die Erde allen. Und die Erde kann ohne uns bestehen, nur wir nicht 
ohne sie.
Es ist ein Lebensweg, ein Lebenswerk, das zu verstehen. Sich selbst zu verstehen. 
Gewidmet Ursula und Heini Sattler 
Im Jahr 2021 übertrafen in der französischen Dordogne die Einkünfte aus dem Tou-
rismus erstmals die Gewinne aus der Landwirtschaft. 

Künstlerkontakt
www.fotovideokunst.net, info@fotovideokunst.net, Telefon 0160 9661 0629

Katholische Kirche im Rheinbogen
Pfarrgemeinde St. Joseph und Remigius
Köln-Rodenkirchen / Sürth / Weiß

Rodenkirchener Kapellchen
Steinstraße
50996 Köln-Rodenkirchen 
Telefon: 0221 392360
www.rheinbogen-kirche.de

Fine Art, 60 x 90 cm auf Aluminium 

Öffnungszeiten Kapellchen 
Samstage, 6., 13. und 20. November, 
jeweils 14 bis 17 Uhr
Sonntage, 7., 14, und 21. November,
jeweils 13 bis 16 Uhr

Vita
Degree of Fine Arts, Diplom mit Auszeichnung im 
Fachbereich Fotografie/ Medien, Meisterschülerin bei 
Christiane Hantzsch, Berlin/ Jan Erik Parlow / Prof. 
Stephan Schneider, Essen. 
Allen fotografischen und videotechnischen Projekten 
liegt ein klarer humanistischer Ansatz zugrunde, ein 
Glaube an die Entwicklungsfähigkeit des Menschen und 
ein Arbeiten aus der Kraft der Stille. Gesellschaftspoliti-
sche Arbeiten widmen sich u.a. Themen der Pressefrei-
heit, Migration und Ökologie. 
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„Augenblick“  
Fine Art, 44,5 x 34,5 cm, Schneidelinien, Pigmente auf Papier, 2021

Gosia Richter  

Praxis für Zahnheilkunde
Tobias Fuchte
Kirchstraße 1-3 
50996 Köln-Rodenkirchen
Telefon: 0221 392580
info@zahnarzt-fuchte.de

„Als Künstlerin widme ich mich mit Leidenschaft und Hingabe 
dem Werkstoff Papier, den ich in meinem Schaffen zum „Leben 
erwecken“ will. Seit vielen Jahren arbeite ich an meinem Projekt 
„Schneidelinien, Pigmente auf Papier“: Das Skalpell wird quasi 
als Zeichenstift verwendet, und mit dem zusätzlichen Einsatz von 
Pigmenten meine eigene graphische Ausdrucksform erarbeitet.
Mein Thema ist überwiegend der Mensch. Seit Besuchen an 
antiken griechischen Stätten in meiner Jugend fasziniert mich die 
griechische Mythologie. Die Liebe zu Büchern und der Geruch von 
Papier inspirieren mich ebenfalls und die künstlerische Auseinan-
dersetzung mit Papier ist gespeist aus diesen Quellen.
Meine Arbeiten stelle ich seit 2001 aus, u.a. in Deutschland, Belgi-
en, der Schweiz und Polen. Zuletzt war ich 2021 mit Revierkunst 
im Industriemuseum Henrichshütte in Hattingen vertreten.“

Künstlerkontakt
Atelier Gebäude 8, Deutz-Mülheimer-Str. 117, 51063 Köln
Mobil: 0172/4928285, www.gosia-richter.de    
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Minka Seifert 

Goldschmiede Alius
Hauptstraße 39-41
50996 Köln-Rodenkirchen
Telefon: 0221 391615
www.goldschmiede-alius.de

Gargoyles, die Wasserspeier des Kölner Doms, sind besonders faszinierend, da 
sie zu dem eigentlichen Kunstwerk der Statue, die circa zwei Meter Höhe hat und 
an der ein Steinmetz durchschnittlich ein Jahr arbeitet, auch noch funktional sind. 
Sie halten durch ein ausgeklügeltes System das Regenwasser davon ab, direkt 
an der Kirchenwand herunterzulaufen. Der Glaube des „Bösen Wetters“ wurde 
mit den „Sünden“ und „Bösen“ in Gestalt der Wasserspeier bekämpft. So gibt 
es durch die Jahrhunderte verschiedene Motive wie Hexen, Teufel, Mischwesen, 
teils Hund, teils Drache, Seelenfänger, die kleine Kinder mit Musikinstrumenten 
locken, eine nackte Frau, die dicke Berta, die nach einem lebenden Model gear-
beitet wurde, was einzigartig ist. Juden, Soldaten, die Karten spielen, und einen 
Dombaumeister, der es allzu genau genommen hat („Rechenschaftsbericht“). 
Viele Geschichten ranken sich um die Wasserspeier des Doms und doch sind sie 
nur ein kleines, aber wichtiges Rädchen an einem mächtigen Bauwerk.

Minka Seifert wurde 1969 in Linz am Rhein geboren, Studium an der Fach-
hochschule für Kunst und Design Hannover. Bis 2015 Art Direktorin in Agen-
turen in Köln und Düsseldorf. Seitdem selbständig mit der Firma MINKdesign, 
Illustration, Web- und Printdesign und als Künstlerin. Ausstellungen bei dem 
Salon Créativ im Köln. Langjährige Illustratorin bei Faber Castel. Sie lebt seit 
über 20 Jahren in Köln. 

Künstlerkontakt 
Telefon 0151 56300577, www.mink-design.com/minkart.html

„Master“,  
30 x 42 cm, Bleistift, Polychromos und Kreide, Aquarell
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„GoldQuelle“,  
36 cm h, Linde, 24 Karat vergoldet

Thomas Koken
Thomas Koken, Jahrgang 1959, lebt als gebürtiger Düsseldorfer 
seit dem Studium der Betriebswirtschaftslehre in Köln. Nach 
dem Ausstieg aus dem Berufsleben Ende 2016 entwickelte sich 
die Liebe zur Bildhauerei, zuerst mit dem Werkstoff Holz, später 
dann auch mit Stein. 

Einer neuen Skulptur gehen keine Skizze oder kein Modell 
voraus, vielmehr entsteht die Skulptur direkt beginnend beim 
dreidimensionalen Holz oder Stein, ausgehend von dem Gefühl, 
was in dem Ausgangsstück stecken könnte. Diese grobe Idee 
entwickelt sich im Laufe der Arbeit am Werkstück weiter, es 
kommt aber auch vor, dass etwas komplett anderes entsteht. 
Gemein ist fast allen Objekten, dass sie eher eine weiche flie-
ßende Form haben, also etwas Harmonisches ausstrahlen.

Künstlerkontakt 
www.skulptur-koeln.de 
skulptur@skulptur-koeln.de 
Telefon 0151 23 000 446 

Rust Mode Damen & Herren
Hauptstraße 39-41
50996 Köln-Rodenkirchen
Telefon: 0221 395999
info@rustmode.de
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Ute Nengelken
Ute Nengelken, geboren 1942 in Berlin, lernte durch ihr abgeschlossenes 
Grafik-Design Studium mit Diplom an der Folkwangschule für Gestaltung 
in Essen den gekonnten Umgang mit Perspektiven, Proportionen und 
später die klassische Technik der Ölmalerei. Eigenwillige Sichtweisen stellt 
die Künstlerin in den Mittelpunkt ihrer Betrachtungen und verbindet sie mit 
Menschen, meist mit Kindern.
Auffällig ist die intensive Auseinandersetzung der Malerin mit der Natur, die 
sich vor dem Hintergrund verschiedener atmosphärischer Stimmungen im 
Bild entfaltet. Figurativ-reale Darstellungen, malerische Sorgfalt und die Spur 
eines Geheimnisses gehören zur Kunst von Ute Nengelken. Häufig sind 
die Motive durch ungewohnte Blickwinkel, Perspektiven und Anordnungen 
geprägt. Mal sind es Größenverhältnisse, mal die Personenkonstellationen, 
die für leichte Verunsicherung sorgen. Oft mogeln sich Störfaktoren in die 
Bildwelten, die erst auf den zweiten Blick sichtbar werden.
Die sorgfältige Maltechnik und der sichere Umgang mit der Farbe weisen 
Ute Nengelken als vielseitige und eigenständige Malerin aus. Seit 2003 ist 
sie Mitglied im BBK (Berufsverband Bildender Künstler).

Künstlerkontakt 
Ute Nengelken
Rubensstraße 2
50999 Köln
Telefon 0221/353293

Benetton Rodenkirchen
Hauptstraße 70
50996 Köln-Rodenkirchen
Telefon: 0221 394596

„Am Teich“, 80 x 100 cm, Öl auf Leinen, 2015
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Walter Raab 
Die Bildende Kunst, besonders die Malerei, hat im Leben von 
Walter Raab immer eine unverzichtbare Bedeutung gehabt. 
Die Beweggründe für diese lebenslange, nicht ganz beschreib- 
und erklärbare Faszination vermutet er in dem Geschenk eines 
Wasserfarbkastens zur Einschulung, der auch die kriegsbedingte 
Evakuierung überstand und seine anfänglichen Malaktivitäten 
unterstützte. 
Unter den vielen Techniken der Malerei entwickelte Walter Raab 
seit den siebziger Jahren eine besondere Neigung zum Aquarell. 
Er betrieb intensive autodidaktische Studien über die Geschichte 
und die Technik des englischen Aquarells. Als gebürtigem Süd-
stadtkölner nehmen die Köln-Motive einen Großteil seiner Malerei 
ein, wobei nicht die architektonischen Genauigkeiten, sondern die 
Atmosphäre und die Stimmung einer Szene das Bild bestimmen 
sollen. Seine heimliche Liebe ist die mediterrane Landschaft, wo 
die Farben zu ihrer völligen Entfaltung aufblühen können. 
Seit 1986 zeigt er regelmäßig Ausstellungen mit seinen Werken. 

Künstlerkontakt 
Walter Raab, Kalscheurer Weg 29, 50969 Köln
Telefon 0221/361813
raab.walter@t-online.de  www.aquarelle-raab.de 

Köttgen Hörakustik
Hauptstraße 74
50996 Köln-Rodenkirchen
Telefon: 0221 3989300
www.koettgen-hoerakustik.de

„Kölsche Riviera“,  
29 x 39 cm, Arche rough 300g, Aquarell, 2017



18
„Diversity”, 
100 x 100 x 2 cm, mixed media, 2021

Alexandra Hülbach  
„Ich liebe die Abstraktion - in den reinen Farbspielen, im Porträt 
oder der Arbeit mit Material: Das kreative Handwerk bedeutet die 
Freiheit, Ungebundenheit und die Möglichkeit, Eindrücken und 
Emotionen auf den unterschiedlichsten Untergründen Ausdruck 
zu verleihen. Mal ist das Thema zuerst da und ich suche das opti-
male Material, um das auszudrücken, was ich sagen will, wie z.B. 
in „Diversity“. Krapplack bis pinke, wilde Federn, die sich im Wind 
bewegen, in der Mitte ein ruhiger „See“, versteckt mit einer blauen 
Feder, die die Schönheit der Andersartigkeit zeigt. Ein anderes 
Mal, fange ich spontan an, und lasse sich das Bild entwickeln.
Auch wenn ich vielen meiner abstrakten Arbeiten einen Arbeitsti-
tel gebe, so ist der doch mehr ein Subtext für mich - wer meine 
Bilder betrachtet oder erwirbt, der soll sich selbst in die Arbeit 
verlieben und selber erfahren, was er sieht.“

Künstlerkontakt 
Alexandra Hülbach, Atelier: Nikolausstrasse 73
50937 Köln- Sülz, Mobil: 0170/4561034
mail:alex@huelbach.com, www.artbyalexhuelbach.de
Instagram: artbyalexhuelbach

Strandgut GmbH
Hauptstraße 90
50996 Köln-Rodenkirchen
0221 99876820
www.strandgut-koeln.de
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Andrea Wycisk
“Happy is the new rich. Innerer Frieden der neue Erfolg. Gesundheit der 
neue Reichtum und
Freundlichkeit das neue Cool.“ Andrea Wycisk verbindet Wohlfühlmotive mit 
Lifestyle und schafft es so, die Menschen an ihr Glücksgefühl zu erinnern. 
Die Künstlerin hat eine eigene Nische kreiert, in der sie mittels Decollage 
von Litfaßsäulen-Schälungen neue Werke erschafft: „Glamorous Upcy-
cling“, darunter versteht Wycisk eine Neuinszenierung von Vergessenem, 
Verlebtem und Verbrauchtem, in der Altes zu Neuem wird, Vergangenheit 
und Gegenwart sein dürfen und die Vielschichtigkeit des Lebens Ausdruck 
findet. „Ist es nicht erst unsere Vergangenheit, die uns zu dem macht, wer 
wir heute sind?“
Wycisk spricht nicht nur Kunstkenner an, jeder Mensch kann sich mit 
Wycisks Arbeiten identifizieren. Ihre tiefe Überzeugung ist, dass Kunst ein 
positives Gefühl wecken und Freude machen soll.

Künstlerkontakt
0163 / 66 55 502, email@andreawycisk.de
www.andreawycisk.de 
Instagram: @andreawycisk
Facebook: @Andrea Wycisk                                      

Brinkmann Immobilien
Brinkmann & Cie. GmbH
Hauptstraße 67
50996 Köln
www.brinkmanncie.de

Auftragskunst “#theaginator”
Stencil Art auf Kölner Litfaßsäulen-Schälung in Holzrahmen
80cm x 80cm x 4cm
2021
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Yvonne Rösser

Piccionaia 
Hauptstraße 71
50996 Köln-Rodenkirchen
Telefon: 0221 351082
info@piccionaia.de

„Eden“, 80 x 80 cm, Mischtechnik auf Leinwand, 2021

Mal rohe Farbflecken, mal feine Pinselstriche, mal erweitert um blick-
fangende Elemente, mal zurückhaltend - so zeigen sich die Werke der 
jungen Künstlerin Yvonne Rösser. Ihr Umgang mit dem Thema ihrer ab-
strakten Malerei ist vielfältig und überraschend, nie beliebig und immer 
auf der Suche nach dem besonderen Etwas. Die Künstlerin nutzt im 
Schwerpunkt Acrylfarbe, oft erweitert um farbige Tinten und Tuschen, 
die abhängig von ihrer Viskosität - mal schnell, mal zähfließend - un-
aufdringliche Muster einfangen. Insbesondere bei der Arbeit mit Tinten 
gelten für Yvonne Rösser die Prinzipien von Zufall und Lenkung als ele-
mentarer Grundsatz ihres Malprozesses, der sich auf die Vereinigung 
der Farben konzentriert und ihnen Raum gibt. 
Yvonne Rösser wurde 1992 in Marburg geboren und betreibt Ma-
lerei seit ihrer Jugend als Hobby und persönliche Leidenschaft. Mit 
„LEINWENDIG“ hat die Künstlerin eine Erkennungsbezeichnung für ihre 
Arbeiten gewählt, die spielerisch die Worte „Leinwand“ und „wendig“ 
kombiniert. Auf diese Art wird bewusst ein Bezug zu der Vorliebe der 
Künstlerin herstellt, ihre Werke als Komposition von klassischen Acryl-
farben und wechselnden, alternativen Materialien anzufertigen.

Künstlerkontakt 
Email: yvonne@leinwendig.com, Web: www.leinwendig.com
Instagram: leinwendig
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Bischoff Betten
Hauptstraße 71-73 | Sommershof
50996 Köln-Rodenkirchen
Telefon: 0221 395141
www.bischoff-betten.de

Dagmar Bätz 
Dagmar Bätz wurde 1976 in Soest, Westf. geboren und studierte Bildende Kunst 
und Englisch an der Universität zu Osnabrück und an der Southwestern University 
in Georgetown, Texas. Als Schwerpunkte der künstlerischen Ausbildung wählte sie 
Malerei und Druckgrafik. Ihre Werke präsentierte sie in Ausstellungen in NRW und 
Niedersachsen und wurde zweimal mit dem Nachwuchsförderpreis der Universität 
Osnabrück, Fachbereich Kunst zum Thema Künstlerbuch ausgezeichnet.
Nach der Beschäftigung in verschiedenen Bereichen (Fotografie, Bildhauerei, 
Zeichnung, Spiel und Bühne, Druckgrafik, Malerei, Textiles Gestalten) mit realisti-
schen Hintergründen folgte im Rahmen der Universitätsausbildung eine abstrakte 
Betrachtung der Bildmotive und eine Schwerpunktsetzung in den Bereichen Malerei 
und Druckgrafik (Radierung).
Gegenstand der Auseinandersetzung wurden Pflanzen, Strukturen, Farbbewegun-
gen in der Fläche und Farbexperimente. Als Abschlussarbeiten entstanden Künstler-
bücher zu Lyrik und musikalischen Kompositionen sowie Ölmalereien auf Leinwand.
Nach dem Studium wurden Skizzen, Schriftelemente, und Materialien in die Arbei-
ten eingefügt. Der Bildträger wird seltener Leinwand, mehr Papier. Die Kombina-
tion verschiedener Materialien mit Malerei oder Zeichnung werden verstärkt zum 
Arbeitsinteresse. Die Arbeitsweise ist malerisch informell, zeichnerisch aber zeigen 
sich lokalpatriotische Skizzen Kölns in Collagen mit gemusterten Stoffen.
Dagmar Bätz ist als Oberstudienrätin an einem Gymnasium tätig, sie lebt und arbei-
tet im Kölner Süden.
Künstlerkontakt: www.keiserin.jimdo.com

„Wäscheklammern II“,  
100 x 80 cm, Acryl auf Leinwand, 2020
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AIDA Mode
Hauptstraße 71-73 | Sommershof
50996 Köln-Rodenkirchen
Telefon: 0221 3981277
www.aida-textil.de

„NÉNUPHARS“, 
120 x 100 cm, Mischtechnik auf Leinwand, 2021

Nike Seifert
Ausdrucksstarke Farben und meditative Ruhe 
kennzeichnen die Arbeiten von Nike Seifert. Für ihre 
vorwiegend abstrakten Bilder verwendet die Kölner 
Künstlerin reine Pigmente, wertvolle Materialien wie 
Blattgold und Mixturen nach historischen Rezepten. 

Ihre Arbeiten wurden in zahlreichen Gruppen- und  
Einzelausstellungen sowie auf Kunstmessen im In- 
und Ausland gezeigt.

Künstlerkontakt 
Mobil 0171 7778453
atelier@nikeseifert.de
www.nikeseifert.de
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„Bühnenstars“

Bernd Kollmann (* 19. November 1946 in Bonn; † 12. März 2017 in Köln) 
war ein bekannter Fotojournalist in Köln, der als Cheffotograf bei der Boule-
vard-Zeitung EXPRESS in den 1970er- und 1980er-Jahren mit seinen Fotos 
die Stadtgeschichte im Hinblick auf Prominenz, Politik, Sport, Wirtschaft und 
Gesellschaft dokumentierte. 1971 erhielt er zusammen mit Ernst Geis den 
Wächterpreis der Deutschen Tagespresse. Es war das erste Mal, dass eine 
Boulevard-Geschichte mit diesem Preis ausgezeichnet wurde. 1977 erfand 
er den Aprilscherz auf Basis einer Fotomontage mit einem Eisbär-Tiger-Nach-
wuchs im Kölner Zoo. Das Bild zeigt eine Montage per Hand mit einem 
Eisbären, der angeblich ein Tigerbaby zur Welt gebracht hatte. Das Bild war 
der erste auf der Titelseite veröffentlichte Aprilscherz des EXPRESS. Er war 
1978 der einzige zugelassene Fotograf auf dem Balkon bei der Siegesfeier 
vom 1. FC Köln beim Gewinn von Pokal und Meisterschaft. Seine Siegerfotos 
mit Heinz Flohe und Hennes Weisweiler hängen heute noch im Rhein-Ener-
gie-Stadion und im Geißbockheim. Er war zudem Fotojournalist für DIE WELT 
und seine Fotos zu prominenten Personen sind in vielen Magazinen (STERN, 
BUNTE usw.) abgedruckt worden. 

Künstlerkontakt 
www.bernd-kollmann.de, www.bernd-kollmann.shop

Bernd Kollmann 

Le Quartier Café
Hauptstraße 71-73 | Sommershof
50996 Köln-Rodenkirchen
Telefon: 0173 3894020
info@le-quartier-cafe.de

„Udo Jürgens“, 
Tanzbrunnen, DIN A4/DIN A3-Editionen;  
Abzug von Original-Negativ (Scan), 1975
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Elke Glatzer - #Twitterkalender 
Glück hat die Fotografin, wenn sie zur richtigen Zeit am richtigen Ort ist. 
In der Natur findet Elke Glatzer ihre Lieblingsmotive, mit denen sie einen 
DIN a3-Fotokalender 2022 gestaltet hat. 
Ganz bewusst wurde der Kalender als Gemeinschaftsprojekt von drei 
fotobegeisterten Menschen gestaltet, um den künstlerischen Austausch 
zu fördern. Als Ersatz für fehlende Kontakte während der Pandemie 
haben sie sich oft auf Twitter getroffen, sind sich aber noch nie im RL 
(‚real life‘) begegnet. Folgerichtig bekam das Projekt, das im vorigen 
Jahr erfolgreich gestartet wurde, den Namen „#Twitterkalender“. Unter 
dem Motto „Horizonte“ zeigen die Monatsblätter diesmal Landschafts-
aufnahmen, die zum Meditieren einladen. 
Elke Glatzer ist auch Naturwissenschaftlerin (Physik und Geologie), lebt 
in Weiß und veranstaltet regelmäßig Fotoexkursionen. 

Künstlerkontakt: 
Dr. Elke Glatzer
https://fotografie-glatzer.de
post@fotografie-glatzer.de
Twitter @GlatzerElke
Mobil 0157 56169589
Telefon 02236 3289025

Sommershof Pop Up
Hauptstraße 71-73
50996 Köln-Rodenkirchen

Kultur.Frühling@Rodenkirchen

Freitag 

9.5.2014
Moonlight 
Shopping

Musikalische Highlights, gastronomische Leckereien, großartige Künstler, kurzum: 
Lebensfreude pur. Das alles ist „Kultur.Frühling@Rodenkirchen” vom 7. bis zum 
14. Mai 2014. Treffpunkt Rodenkirchen hat für den Wonnemonat ein buntes  
Programm mit Kleinkunst, literarischen Flashmobs, Jazzmusik, Chansons und, und, 
und zusammengestellt.

Schon am 9. Mai 2014 lädt die Rodenkirchener Geschäftsmeile  
zum „Moonlight Shopping“ bis 22 Uhr ein.  
Dazu erwartet Sie Live-Musik auf 3 Bühnen.

Treffpunkt Rodenkirchen –  
Wir bringen Leben in das Veedel!

Präsentiert von

Mit freundlicher Unterstützung von:

Dienstag 9. November, 9.30 bis ca. 11.30 Uhr,  
Fotokursus mit Dr. Elke Glatzer, je nach Wetter und Teilnehmer-
wünschen wird das Rheinpanorama, Architektur an der Uferstra-
ße, Pflanzen und Tiere/Muscheln am Rheinufer fotografiert.
Bitte mitbringen: eine Kamera mit manuellen Einstellungmöglich-
keiten, die zugehörige Bedienungsanleitung (Tipp: als PDF auf 
dem Handy), vollständig geladener Akku, Speicherkarten, durch-
sichtige saubere Plastiktüte, Stift und Notizzettel. Eventuell auch 
Stativ (nach Absprache), Polarisationsfilter. Treffpunkt: Spielplatz 
am Rodenkirchener Rheinufer.  
Anmeldung unter kunstmeile-rodenkirchen@alexajansen.com

Nur am 7. November
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„Köln-Kranhäuser“,  
100 x 120 cm, Mischtechnik, 2020

Petra Goebel
Petra Goebel liebt harmonisierende Farbkombinationen und die 
Vielfalt der unterschiedlichen Maltechniken. Inspiriert durch die 
Farben der Natur und den Jahreszeiten innewohnenden Stim-
mungen, setzt die Künstlerin ihre Motive gegenständlich, aber 
auch in der Abstraktion um.
Sie malt überwiegend in Acryl und arbeitet gerne mit Blattgold, 
Resin Gloss, oxydierenden Malmitteln sowie mit unterschiedlichen 
Strukturmaterialien. Über ihre Malerei will sie den inspirativen 
Impuls kreativ umsetzen und schafft es so, dem Betrachter au-
thentisch die Freude an der malerischen Geste zu vermitteln. 
Petra Goebel wurde 1964 in Ostfriesland geboren und lebt seit 25 
Jahren mit ihrer Familie in Köln. 

Künstlerkontakt: 
Mobil 0177 2407483
goebelpetra@gmx.net 

Sommershof Pop Up
Hauptstraße 71-73
50996 Köln-Rodenkirchen

Kultur.Frühling@Rodenkirchen

Freitag 

9.5.2014
Moonlight 
Shopping

Musikalische Highlights, gastronomische Leckereien, großartige Künstler, kurzum: 
Lebensfreude pur. Das alles ist „Kultur.Frühling@Rodenkirchen” vom 7. bis zum 
14. Mai 2014. Treffpunkt Rodenkirchen hat für den Wonnemonat ein buntes  
Programm mit Kleinkunst, literarischen Flashmobs, Jazzmusik, Chansons und, und, 
und zusammengestellt.

Schon am 9. Mai 2014 lädt die Rodenkirchener Geschäftsmeile  
zum „Moonlight Shopping“ bis 22 Uhr ein.  
Dazu erwartet Sie Live-Musik auf 3 Bühnen.

Treffpunkt Rodenkirchen –  
Wir bringen Leben in das Veedel!

Präsentiert von

Mit freundlicher Unterstützung von:

Nur am 7. November
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Margareta Nilson 
Ohne Wurzeln kann man nicht fliegen – ein Motto von Margareta Nil-
son, das sich in ihrer Kunst spiegelt. Bäume sind ein wiederkehrendes 
Motiv wie auch Sujets mit Wurzeln in ihrer schwedischen Heimat. Ihre 
Kunst ist aber auch inspiriert von einem bewegten Leben und weltwei-
ten Reisen.

Margareta Nilson ist in Schweden aufgewachsen. Nach Rodenkirchen 
kam sie 1976, zwischen 1995 und 2011 hat sie in Lissabon gelebt und 
wohnt jetzt wieder in Rodenkirchen. Sie hat u.a. bei Nextart Formação 
Artistica in Lissabon und bei der Freien Kunstakademie Artefact in 
Bonn Zeichnen, Malerei und Grafik studiert. Malreisen führten sie in 
verschiedene Länder Europas, nach Südamerika und Nordafrika. Sie 
nahm an zahlreichen Ausstellungen in Deutschland, Portugal, Schwe-
den und anderen europäischen Ländern teil. Margareta Nilson arbeitet 
z.Zt. hauptsächlich mit Aquarell und Holzschnitt. 

Künstlerkontakt: 
Margareta Nilson
margareta.nilson@gmx.net 
www.margaretartist.com

Sommershof
Hauptstraße 71-73
50996 Köln-Rodenkirchen

Kultur.Frühling@Rodenkirchen

Freitag 

9.5.2014
Moonlight 
Shopping

Musikalische Highlights, gastronomische Leckereien, großartige Künstler, kurzum: 
Lebensfreude pur. Das alles ist „Kultur.Frühling@Rodenkirchen” vom 7. bis zum 
14. Mai 2014. Treffpunkt Rodenkirchen hat für den Wonnemonat ein buntes  
Programm mit Kleinkunst, literarischen Flashmobs, Jazzmusik, Chansons und, und, 
und zusammengestellt.

Schon am 9. Mai 2014 lädt die Rodenkirchener Geschäftsmeile  
zum „Moonlight Shopping“ bis 22 Uhr ein.  
Dazu erwartet Sie Live-Musik auf 3 Bühnen.

Treffpunkt Rodenkirchen –  
Wir bringen Leben in das Veedel!

Präsentiert von

Mit freundlicher Unterstützung von:

Der Erlös aus dem Verkauf der Kunstwerke geht ungekürzt an
SOS Kinderdörfer Weltweit

„Soumalainen ja vri“,  
40 x 30 cm, Holzschnitt, 2021

Nur am 7. November
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NOVOTERGUM Süd GmbH
Hauptstraße 71-73 | Sommershof
50996 Köln-Rodenkirchen
Telefon: 0221 9924411
www.novotergum.de

Christine Pohl 
Acrylfarbe und Acrylglas sind chemisch gesehen ähnlich und verbinden 
sich. Christine Pohl nutzt die Eigenschaft des Glases, um Kuben und 
Zylinder mit innenliegender Farbschicht zu betrachtenswerten Stelen zu 
gestalten, die auch bei Wintertemperaturen im Garten wirken.

Künstlerkontakt 
Christine Pohl 
Telefon: 02232 68800
mobil: 0177/4085659 
info@christinepohl.de 
www.christinepohl.de

„lila-orange“, Acrylglas und Acrylfarbe, 75 cm h, 2021

27
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Andreas Winz 
Andreas Winz ist ein vielseitiger Künstler mit aktuellem Wohn-
sitz und Arbeitsraum in der Nähe zu Köln. Er beschäftigt sich 
hauptsächlich mit Malerei und verbindet Pop- und Stencilart 
mit mehrschichtigen, abstrakten und äußerst dynamischen 
Farbkompositionen. Seine Portraits aus Comic, Film und Musik, 
sind meist auf das Wesentliche reduziert und vervollständigen 
die mitunter harmonischen und farbgewaltigen Schichten aus 
Acryl und Lack. Trotz zahlreicher großflächiger Arbeiten, liegt 
seine höhere Aufmerksamkeit derzeit in einem Format das an 
Schallplattencover angelehnt ist. 

Künstlerkontakt: 
winz@endlosereise.de
www.Endlosereise.de
Instagram: Endlosereise

Jonen Hören und Sehen
Hauptstraße 71-73 | Sommershof
50996 Köln-Rodenkirchen
Telefon: 0221 3579911
www.jonen.de

„Laura“, 
32 x 32 cm, Acryl auf Karton, 2019
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„We are family!“,  

40 x 50 cm - Tusche auf Papier, Entstehg. 2021

Mayersche Buchhandlung 
GmbH & Co. KG
Hauptstraße 81-83
50996 Köln-Rodenkirchen
Telefon: 0221 394405

Gerda Laufenberg
Seltsame Begegnungen

Gerda Laufenberg, die vor vier Jahrzehnten ihr Atelier in Ro-
denkirchen eröffnete, stellt ihre Arbeiten europaweit aus und 
ist dabei immer ihrem Motto treu geblieben: Kunst darf alles 
– provozieren, irritieren, amüsieren …  nur nicht langweilen..!“  
So sind die Themen ihrer Bilder immer wieder eine Heraus-
forderung. Sollen sie auch sein… Bei dem Titel „Seltsame 
Begegnungen“ ahnt man, dass keine Langeweile aufkommt. 
Es gibt Begegnungen, die sich niemand wünscht. Oder 
solche, auf die man sich zu Unrecht freut...   
Was passiert, wenn Gott den Teufel zu einer Unterredung 
bittet? Warum platzt Donald Duck hemmungslos in die hehre 
Welt der Antike ein? Aber auch: Wieso hüpfen wir plötzlich 
mit angewinkeltem Ellenbogen aufeinander zu?     
Die Rodenkirchener Künstlerin lässt in der Buchhandlung 
Mayersche Köhl viele solcher Begegnungen zu - und hält sie 
im Bild fest. Eine Begegnung, die sich lohnt!

Künstlerkontakt 
Atelier Gerda Laufenberg
Mühlenstraße 3, 50999 Köln-Rodenkirchen 
Mobil 0177 2178286, www.gerdalaufenberg.de

Sonntag, 7. November, 16 bis 17 Uhr,  

Signierstunde in der Buchhandlung

Offenes Atelier Mittwoch 10. und 17. November je 14 bis 18 Uhr

Donnerstag, 18. November, 18 Uhr, offene Gesprächs- 

und Diskussionsrunde „Verstehen Sie Kunst ???“ im Atelier, 

Mühlenstraße 3, Moderation: Gerda Laufenberg, mit tel. Anmeldung  

und 2-G-Regelung 
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Mayersche Buchhandlung 
GmbH & Co. KG
Hauptstraße 81-83
50996 Köln-Rodenkirchen
Telefon: 0221 394405

Jugendkunstschule Rodenkirchen
Kunstschlitz – das kleinste Schaufenster der Kunstmeile 
Jubiläums-Bildband „Der Park erwacht“ zu 30 Jahre Jugend-Kunstschule 
Rodenkirchen, in digitaler Version, 278 Seiten am laufenden Band! 
Das 30-jährige Jubiläum der Jugend-Kunstschule Rodenkirchen sollte 
ein Fest der besonderen Art sein, ein ganzes Jahr sollte gefeiert werden! 
Impulsgeber war der Vorgebirgspark mit all seiner Vielfalt, Kunstprojekte 
von und mit Kindern und Jugendlichen sollten den Park erwachen lassen!
Das Team der Jugend-Kunstschule Rodenkirchen mit der Initiatorin und 
fachlichen Leiterin Ingeburg Zimmermann entwickelte 30 Projekte zum 
Thema „Der Park erwacht“! Was lag da näher, als die Kooperations-Part-
ner aus 30 Jahren zum Mitmachen einzuladen. 
Die Einladung – Lust auf Kunst? – ging an alle Kooperations-Partner 
rechts und links vom Rhein. Experimentierfreudige Schulen, Kitas, OGS 
und JKS-Kurse konnten sich in der Zeit vom 26.04.2019 – 26.4.2020 für 
einen Tag oder einige Stunden auf das „Abenteuer Kunst“ einlassen. 
Die Verteilung der Projekte fand im Losverfahren statt! Projekt-Lose (ohne 
Nieten) gab es zu den Kunstsparten – Bildnerisches Gestalten – Malerei 
– Landart – Skulptur – Theater – Fotografie – Video – Trickfilm – Anima-
tion. Alle Projekte wurden dokumentiert und in dem Jubiläums-Bildband 
zusammengeführt. Der Jubiläums-Bildband „Der Park erwacht“ ist ein 
Kaleidoskop der Ideen, ein bunter Wechsel der Eindrücke und Bilder – er 
spiegelt den Park und die heutige Jugend-Kunstschule Rodenkirchen 
wider! 

Aktion am 7.11.2021 in der Zeit von 15.00 – 17.00 Uhr –  

„Kunstlose“ ohne Nieten!

www.jugend-kunstschule-rodenkirchen.de
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Gesamtschule Rodenkirchen 
Die Gesamtschule Rodenkirchen freut sich auch im Rahmen des Festjahres zum 50-jährigen Schuljubiläum über ihre Teilnahme an der 
Kunstmeile. Schon in den ersten Jahren der Schulgründung stellte die Mayersche Buchhandlung Köhl ihre Schaufenster der Gesamtschule für 
Ausstellungen zur Verfügung, was diesen Ort besonders macht. 

Schüler*innen der Jahrgangsstufe 12 präsentieren in diesem Jahr Linoldrucke: Sie haben sich auf die Suche nach abstrakten Formen in der 
Natur und in Ergebnissen von künstlerischen Zufallsverfahren gemacht. Diese Anregungen wurden weiterentwickelt und finden sich in der 
Formensprache der entstandenen Linoldrucken wieder. 
Zudem experimentieren die Schüler*innen mit Druckfarben und weiteren Platten mit geometrischen Formen und gestalteten Fantasiewesen, 
um die Bandbreite dieser Drucktechnik auszuschöpfen. 

Plastische Arbeiten aus der Sekundarstufe I und künstlerische Produkte aus einer Projektwoche im Sommer zu den 17 Zielen für nachhaltige 
Entwicklung runden die Ausstellung ab. 

Künstlerkontakt
Christian Kockhans, Gesamtschule Rodenkirchen, www.gesamtschule-rodenkirchen.de, Sürther Str. 191, 50999 Köln

Mayersche Buchhandlung 
GmbH & Co. KG
Hauptstraße 81-83
50996 Köln-Rodenkirchen
Telefon: 0221 394405
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Clemens Hillebrand
Die Galerie Kunst T raum 27 verlängert extra für die 
Kunstmeile die Ausstellung „Köln im Wandel“ bis zum 26. 
November 2021.
Von Juni 2020 bis Juni 2021 zeichnete Clemens Hille-
brand für das Projekt „Köln im Wandel“ Baustellen in Köln 
und Umgebung. 
Natürlich die ewige Baustelle Dom, die Veränderungen 
am Roncalliplatz, die MiQua Baustelle am Rathausplatz, 
die eingerüstete Kirche St. Pantaleon, die Renovierung 
der Mülheimer Brücke, aber auch den Braunkohle-Tage-
bau Garzweiler, um nur einige der Arbeiten zu nennen.
Die Zeichnungen, die die Objekte aus verschiedenen 
Perspektiven und Zeiten zeigen, sind immer vor Ort 
entstanden.

Außerdem zeigt der Künstler verschiedene eher phantas-
tische Variationen des Themas sowie Fotografien, die ihn 
auf verschiedenen Baustellen bei der Ausführung seiner 
Wand-und Deckenmalereien zeigen.

Künstlerkontakt
Mobil 0175 3766997
Email: clemenshillebrand@yahoo.de, lubcaparellalo.de

Galerie Kunst T raum 27
Galerie für zeitgenössische Kunst
Clemens Hillebrand
Walter-Rathenau-Straße 27
50996 Köln

50

Galerie 27
Clemens Hillebrand
Walther-Rathenau-Str. 27
50996 Köln-Rodenkirchen
Telefon: 0221 393851
clemenshillebrand@yahoo.de

Michael Recht 
Der Maler und Grafiker Michael Recht  
konzentriert sich auf  Portraits, Landschaften und 
Figurenkompositionen im „klassischen“ Sinne.
Er wurde 1964 in Köln geboren und studierte an 
den Kunstakademien in Florenz und Düsseldorf. 
Er lebt und arbeitet in Köln und Schlebusch.

Künstlerkontakt
michaelrecht@netcologne.de
www.michaelrecht.de

 

Vernissage | 29. März | 19 Uhr

„Dame mit Hund“, 20 x 15 cm (Plattengröße), Radierung, 2015

„Das Gerüst am 
Nordturm des Doms 
am 9.6.2021“, 
30 x 21 cm,  
Bleistiftzeichnung

Öffnungszeiten:  
donnerstags und freitags von 15 bis 18 Uhr
Sonderöffnungszeiten zur Kunstmeile:
Samstag, 6. November, 10 bis 14 Uhr
Sonntag, 7. November, 10 bis 14 Uhr
Samstag, 20. November, 10 bis 14 Uhr
Sonntag, 21. November, 10 bis 14 Uhr
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„Grazien“ - die aus den Materialien Eisen, Zement, Spachtel, Model-
liermasse, Harz und Bootslacken gefertigten Skulpturen entstanden 
ursprünglich aus dem Thema Tanz. Tänzerisch scheinen sich die rot 
lackierten Grazien wie Äste in der natürlichen Bewegung des Windes 
hin und her zu wiegen. Gleichzeitig bahnen sie sich wie Adern ihren 
Weg, nur, dass sie hier nicht die lebenswichtigen Bahnen des Körpers 
darstellen, sondern aus der Erde in die Luft hineinwachsen und die 
Umgebung sozusagen beleben.

Jeannette de Payrebrune absolvierte ihre Ausbildung an der Kölner 
Schule für Malerei und der Alanus Hochschule in Alfter bei Bonn. Seit 
2003 ist sie als freischaffende Künstlerin tätig und hat ihre Arbeiten in 
zahlreichen Einzel- und Gruppenausstellungen gezeigt. Zu den Ausstel-
lungsorten gehören die Kulturkirche Ost in Köln, der Landtag NRW in 
Düsseldorf, das Leopold-Hösch-Museum in Düren, die Abtei Brauwei-
ler in Pulheim, das Stadthaus in Köln und das Frauenmuseum in Bonn. 
Sie lebt und arbeitet im Kunstzentrum Wachsfabrik.
.

Künstlerkontakt
Atelier 10 & Loft 22, Industriestraße 170, 50999 Köln
Mobil 0163 5671907, payrebrune@t-online.de
www.payrebrune-art.de

Jeannette de Payrebrune 

VITA VERDE Naturkost
Sürther Straße 2
50996 Köln-Rodenkirchen
Telefon: 0221 396201
www.vitaverde.de, info@vitaverde.de

„Ausstellungsansicht: 31 Grazien “, Tangentiale Beethovenjahr 
Künstlerforum 2020 - Botanischer Garten in Bonncm, 2019

Musikalisches Event und Midissage am 13. November ab  

14 Uhr mit open End (max. 22 Uhr). Markus von Wrochem am Saxophon  

und Rudi Rumstajn mit Gesang & Gitarre - die Künstlerin ist anwesend.
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„Bonny und Clyde“, 
120 cm h, 2005

Villahotel Rheinblick
Uferstraße 20
50996 Köln-Rodenkirchen
Telefon: 0221 3409140
www.villahotel-rheinblick.de

„Steff Adams, gelernte Fotografin, hat in der Skulptur ihre ganz eige-
ne, auf sie zugeschnittene Ausdrucksmöglichkeit gefunden. Aus der 
Fläche der Fotoarbeiten stiegen Figuren hervor, menschenähnliche 
Geschöpfe zum Anfassen und Gernhaben, eingehüllt in nostalgi-
sche Tapetenhautmuster: überall und immer in sich selbst zuhause. 
In ihrer unübersehbar selbstbewussten Bescheidenheit wirken sie 
wie gute Freunde, frei von allen Allüren – wohltuender Kontrast zum 
Zeitgeistzwang globalisierender Rastlosigkeit, geprägt durch Witz und 
Wärme.“

Lutz Rohs, Galerie Lutz Rohs, Düren

„Steff Adams Skulpturen sind keine Abbilder, sondern Gefühlswelten 
für sich. Es sind die Wünsche und Emotionen, und nicht die Bilder 
und Abbilder, durch die Steff Adams ihren Skulpturen unaufdringlich 
und feinsinnig eine Form und ein Zuhause gibt.“

Zitate aus dem Text von Dr. Peter V. Brinkemper

Künstlerkontakt
Steff Adams, Gereonswall 27a, 50668 Köln
Mobil 0177 8656206, www.steffadams.de
www.kommensienachhause.de

Steff Adams
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in focus galerie
Burkhard Arnold
Hauptstraße 114
50996 Köln-Rodenkirchen
Telefon: 0221 1300341
www.infocusgalerie.com

Anna Halm Schudel 
Vom antiken Wandbild über das barocke Stillleben bis zur Fo-
tografie der Gegenwart: Blumen gehören zu den beliebtesten 
Motiven der Kunstgeschichte. Seit 25 Jahren beschäftigt sich die 
Züricher Fotografin Anna Halm Schudel mit dem traditionsreichen 
Sujet. Mit der Kamera zoomt sie in Blumenkelche hinein und an 
Blütenstempel oder Blattadern heran. Sie zelebriert die leuchtende 
Farbenpracht und Formenvielfalt und damit die Verführungskunst 
der Blumen. Ebenso leidenschaftlich verfolgt die Fotografin den 
Prozess des Ausbleichens und Welkens.
Sie führt uns vor Augen, wie schön Blumen aussehen können, 
wenn wir sie schon längst entsorgt hätten. Untermalt wird dieser 
Prozess durch eine subtile Farbgebung: Während die Bilder 
frischer Blumen mit einer hohen Farbsättigung auf uns wirken, 
untermalen zarte, graupastellene Töne ihren Zerfall und betonen 
damit die ganze Dramatik. Blossom vereint dekorative Pracht mit 
einem Memento mori. 
Wie oft gehen wir achtlos an einem Blumenstrauß vorbei. Vielleicht 
nehmen wir die Farbenpracht in einem Augenwinkel wahr, aber Se-
kunden später ist der Eindruck bereits verblasst. Genau hier setzen 
die Fotografien von Anna Halm Schudel ein. «Nimm Dir Zeit. Schau 
mich an», möchten uns die Blumen sagen, welche die Fotografin in 
diesem Werk verewigt hat. 
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in focus galerie
Burkhard Arnold
Hauptstraße 114
50996 Köln-Rodenkirchen
Telefon: 0221 1300341
www.infocusgalerie.com

Öffnungszeiten:
Samstag, 6. November, 11 bis 15 Uhr, so-
wie Sonntag, 7. November, 13 bis 18 Uhr.
während der Kunstmeile: mittwochs bis 
freitags von 16 bis 19 Uhr, sowie samstags 
von 11 bis 15 Uhr und nach Vereinbarung 
unter 0177 3202913 
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Kölner BilderBogen Verlag GmbH
Gustav-Radbruch-Straße 10
50996 Köln-Rodenkirchen
Telefon: 0221 9352688
www.bilderbogen.de

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag 
von 9 bis 12.30 Uhr geöffnet

Am Tag der Vernissage  
zusätzlich von 13 Uhr bis 17 Uhr 
mit Live-Portrait-Fotografie 

Joachim Rieger 
Mehr als nur ein Bild
 
In seiner Manufaktur „Foto Kunst im Quadrat“ verarbeitet Joachim 
Rieger gerne Altholz und benutzte Bretter, die so vor dem Schred-
der oder dem Brennofen gerettet werden. Scheinbar nutzlose 
Abfallprodukte werden auf diese Weise von ihm zum Kunstobjekt 
gewandelt. Ebenfalls bieten alte Weinkisten eine besondere Grund-
lage für seine Fotografie, daraus ist seine WeinkistenKunst entstan-
den. Nicht zu vergessen, selbst Steine sind nicht vor ihm sicher 
- seine Foto Kunst auf Sandstein ist ein richtiges Schwergewicht.
 
All das fertigt er mit seiner Frau Stephanie mit viel Liebe zum 
Detail. Dabei wird gesägt, geschliffen, geflämmt, lackiert, gebohrt, 
geklebt, gegossen und poliert und viel gelacht. 
 
#upcycling wird groß geschrieben, jedes Objekt ist ein Unikat.

Künstlerkontakt
Thymianweg 13, 51061 Köln,  
Telefon 0221 739 18 75,  
jr@fotografie-joachimrieger.de,  
www.fotografie-joachimrieger.de
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Maternus Apotheke 
Hauptstraße 100
50996 Köln-Rodenkirchen
Telefon: 0221 393570
www.maternus-apotheke.de

Claudia Franzen
Detlev von Liliencron (1844 - 1909)  

-Glückes genug-
wenn sanft du mir im Arme schliefst,
Ich deinen Atem hören konnte,
im Traum du meinen Namen riefst,
um deinen Mund ein Lächeln sonnte-
       Glückes genug.

Und wenn nach heißem, ernstem Tag
Du mir verscheuchtest schwere Sorgen,
Wenn ich an Deinem Herzen lag,
Und nicht mehr dachte an ein Morgen - 
        Glückes genug.

Die Zeit hat sich in der Pandemie radikal verändert. Verlust von Unschuld - Unbe-
schwertheit - Selbstverständlichkeit, Defizite wurden sichtbar. Die „Stillen Zeiten“ 
wirkten wie ein Filter - boten Chance für Innehalten, Korrekturen und Erneuerungen.
Unsere Sehnsucht nach Glück - Ich - Sein bleibt unberührt, ja sie ist unstillbar.
Kois symbolisieren Stärke, Ausdauer, Begehrlichkeit. Sie bleiben in Bewegung, um 
sich zu verändern und erneuern und visualisieren Glück.  

Künstlerkontakt 
Claudia Franzen
Atelier Mönchsgüterweg 1
50999 Köln
Telefon 0173 2531409
atelier@claudiafranzen.de
www.claudiafranzen.de
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Delikatessen Wagner
Hauptstraße 98 
50996 Köln-Rodenkirchen
Telefon: 0221 393589
www.delikatessen-wagner.de

Nicole Compère 
Nicole Compère zeigt einen Teil ihrer Serie „Kölner Läden“ in 
Schwarz-Weiß-Fotografien, die von 1990 bis 2021 entstanden sind. 
Eingefangen hat die Kölner Fotografin den Zauber außergewöhnlicher 
Geschäfte, deren Charme vor allem durch ihre Besitzer, die ihre Läden 
individuell und engagiert führen, geprägt wird. So werden ihre Läden 
über den Einkauf hinaus zu einzigarten Orten des Austauschs und der 
Begegnung. 

Es gelingt ihr eindrucksvoll, diese besondere Atmosphäre zu doku-
mentieren. Die Fotografien von Nicole Compère sind daher wichtige 
Zeitdokumente einer vergangenen Epoche. Außerdem zeigt sie in ihrer 
Serie neue Geschäfte von jungen Unternehmern, die Altes und Neues 
aufgreifen, um in der heutigen Zeit erfolgreich zu sein. 

Nicole Compère, 1962 geboren, lebt und arbeitet in Köln. Im Anschluss 
an ein Studium in Köln (Germanistik, Theater, Film u. Fernsehwissen-
schaften) Ausbildung zur Fotografin, seit 1990 freiberuflich tätig als In-
terieur- und Architekturfotografin. Seit 1986 zeigt sie ihre freien Arbeiten 
in Einzel- und Gruppenausstellungen. Sie ist berufendes Mitglied der 
DGPh (Deutsche Gesellschaft für Photografie e.V.) 

Künstlerkontakt 
nicole@compere.de, www.compere.de

„Delikatessen J. Wagner“,  
30 x 40 cm, Fotoabzug, 2021
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Führungen im Rahmen der Kunstmeile
Dienstag, 9. November
9.30 bis ca. 11.30 Uhr, Fotokursus mit Dr. Elke Glatzer, je 
nach Wetter und Teilnehmerwünschen wird das Rheinpanorama, 
Architektur an der Uferstraße, Pflanzen und Tiere/Muscheln am 
Rheinufer fotografiert.
Bitte mitbringen: eine Kamera mit manuellen Einstellungsmög-
lichkeiten, die zugehörige Bedienungsanleitung (Tipp: als PDF auf 
dem Handy), vollständig geladener Akku, Speicherkarten, durch-
sichtige saubere Plastiktüte, Stift und Notizzettel. Eventuell auch 
Stativ (nach Absprache), Polarisationsfilter. Treffpunkt: Spielplatz 
am Rodenkirchener Rheinufer. Anmeldung unter kunstmeile-ro-
denkirchen@alexajansen.com. 

Mittwoch, 10. November
15.30 bis ca. 17 Uhr, Führung der Bürgervereinigung 
Rodenkirchen zur Kunstmeile: „Kunst, Künstler & Historie“ - 
kurzweilige Führung durch Rodenkirchens historischen Ortskern 
mit der renommierten Stadtführerin Elke Hecker. Treffpunkt: 
Erdgeschoss Sommershof, Rolltreppe.  
Anmeldung: info@buergervereinigung-rodenkirchen.de

Freitag, 12. November
11 bis 13 Uhr, Führung Süd-Mitte mit der Kuratorin Alexa Jan-
sen, Treffpunkt: Vita Verde, Sürther Straße 2, Anmeldung unter: 
kunstmeile-rodenkirchen@alexajansen.com  

Samstag, 13. November
14 bis 16 Uhr, Photowalk „Streetfotografie“ mit dem Pro-
fi-Fotografen Uli Kreifels, Leiter des IFAG-Instituts für Angewand-
te Gestaltung, mit Digitalkamera oder Smartphone, die Ergeb-
nisse werden nach Absprache auf den social media Kanälen der 
Aktionsgemeinschaft veröffentlicht. Treffpunkt: 14 Uhr, Palladio, 
Maternusplatz 11. Anmeldung unter: kunstmeile-rodenkirchen@
alexajansen.com 

Donnerstag, 18. November
15 bis 17 Uhr, Führung Nord-Mitte mit der Kuratorin Alexa 
Jansen, Treffpunkt: Benetton, Hauptstraße 70, Anmeldung unter 
kunstmeile-rodenkirchen@alexajansen.com.

Freitag, 19. November
11 bis ca. 12.30 Uhr, Führung der Bürgervereinigung 
Rodenkirchen zur Kunstmeile: „Kunst, Künstler & Historie“ - 
kurzweilige Führung durch Rodenkirchens historischen Ortskern 
mit der renommierten Stadtführerin Elke Hecker. Treffpunkt: Erd-
geschoss Sommershof, Rolltreppe. Anmeldung: info@buerger-
vereinigung-rodenkirchen.de 41
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Volksbank Köln Bonn eG 
Maternusstraße 1
50996 Köln-Rodenkirchen
Telefon: 0221 20032004 
www.koelnerbank.de

OSK - Offene Schule Köln 
Monster, Mischwesen und mehr. Die Schülerinnen und Schüler 
der Offenen Schule Köln haben mit der Décalcomanie-Technik 
abstrakte Strukturen und Farbflächen entstehen lassen. In diesen 
gibt es allerhand zu entdecken. 
Weiterhin lädt eine Reihe abstrakter Holzskulpturen dazu ein, die 
Fantasie schweifen zu lassen. 

Die Offene Schule Köln (OSK) versteht sich als eine „Schule für 
Alle“. Sie heißt die Vielfalt und Einzigartigkeit aller willkommen. 
Auch in der Kunst.
 
Kontakt 
Max Breuer
max.breuer@offene-schule-koeln.de
www.offene-schule-koeln.de

„Monsterhöhle“,  
von Pina und Gül
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Clemens Hillebrand
Clemens Hillebrand wurde 1955 geboren und ist seit 1983, nach der 
Ausbildung in verschiedenen Künstlerwerkstätten, als selbstständiger 
Maler und Graphiker tätig. Seit 1986 hat er sein Atelier in Rodenkir-
chen.
Clemens Hillebrand schuf zahlreiche Wand- und Deckengemälde sowie 
Glasmalereien in Kirchen und öffentlichen Gebäuden. In Köln sind u.a. 
von ihm zu sehen: die Wandmalerei und Fenster in der romanischen 
Kirche St. Pantaleon. Wandmalereien in St. Agnes in der Nordstadt, 
zwei große Tafelbilder im Kölner Weinmuseum und ein großes Treppen-
hausfenster im Provinzhaus der Vinzentinerinnen in Köln-Nippes.
Der Künstler malt und zeichnet auch immer wieder Ansichten von 
Gebäuden, Plätzen und dem Leben in der Stadt. Im épi Rodenkirchen 
zeigt er nun einige in diesem Jahr entstandene, kolorierte Tuschezeich-
nungen vom Stadtteilleben in und um épi-Filialen in Köln, Düsseldorf 
und Bonn sowie weitere Zeichnungen und Ölgemälde. 

Künstlerkontakt
Telefon 0221 393851
Mobil 0175 4159364
clemenshillebrand@yahoo.de
www.clemenshillebrand.de
www.lubcaparellalo.de

Épi GmbH & Co. KG
Maternusplatz 4
50996 Köln-Rodenkirchen
Telefon: 0221 93721712
www.epi-cologne.eu

„Ein Stück Paris an der Dürener 
Straße in Köln-Lindenthal“,  

Tusche-Buntstift-Zeichnung, 2021
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Gymnasium Rodenkirchen 
„Das Gymnasium Rodenkirchen zeigt zur Rodenkirchener Kunstmeile 
einen Querschnitt von Arbeiten unterschiedlicher Jahrgänge. Fotocol-
lagen, malerische Umsetzungen verschiedener Arrangements und gesell-
schaftskritische Themen zeigen die Vielfalt der Inhalte und Techniken des 
Kunstunterrichts - z.T. auch zu Zeiten des Distanzlernens. In der Orientie-
rungsstufe z.B. collagieren Schüler:innen Naturmaterialien auf Fotokopi-
en, in der Einführungsphase werden moderne Stillleben in verschiedenen 
Stilen angefertigt.
Im laufenden Schuljahr beschäftigt sich eine Gruppe Schüler:innen mit 
einem besonderen Jugendprojekt - SELMA #Wanted Cologne. In Ko-
operation mit der COLTURE Company, setzen sie sich mit dem jüdischen 
Leben und der Sprache von Selma Meerbaum-Eisinger, welche mit 18 
Jahren im Arbeitslager starb, auseinander. Mit künstlerischen Mitteln von 
Sprache, Malerei, Musik und Film wird die Lyrik des 20. Jahrhunderts mit 
dem Blick junger Menschen des 21. Jahrhunderts verwoben.“

Künstlerkontakt 
Dagmar Bätz, Gymnasium Rodenkirchen

Sparkasse KölnBonn 
Maternusplatz 10
50996 Köln-Rodenkirchen
Telefon: 0221 226-98510
www.sparkasse-koelnbonn.de

Bild oben: Paul Galmbacher

Bild unten: Lea Timm
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Uli Kreifels – STREET.COLOGNE  
Street Photography aus Köln. Architektur, Farben, Formen, 
Symbole. Menschen im Vorbeigehen. Der Blick auf die 
Stadt von Uli Kreifels. 

Parallel macht er Werbefotografie und leitet das IFAG Ins-
titut für Angewandte Gestaltung, wo Studenten auf ihrem 
Weg in den Beruf des Designers gecoacht werden. 

Künstlerkontakt 
IFAG Institut für Angewandte Gestaltung
Rolandstraße 103, 50677 Köln, www.street.cologne, 
www.kreifels.com 
Mobil 0171 5301355
www.instagram.com/uli_kreifels
www.ifag.koeln, uli@kreifels.com

Palladio Rodenkirchen
Maternusplatz 11
50996 Köln-Rodenkirchen
Telefon: 0221 98549760
www.palladio-rodenkirchen.de

Samstag, 13. November, 14 bis 16 Uhr,  
Photowalk „Streetfotografie“ mit dem Profi-Fotografen Uli 
Kreifels, Leiter des IFAG-Instituts für Angewandte Gestaltung, 
mit Digitalkamera oder Smartphone, die Ergebnisse werden 
nach Absprache auf den social media Kanälen der Akti-
onsgemeinschaft veröffentlicht. Treffpunkt: 14 Uhr, Palladio, 
Maternusplatz 11. 
Anmeldung unter: kunstmeile-rodenkirchen@alexajansen.com

„Summer in the  City“,  
Köln, Mediapark, 100 x 100 cm, 
Aludibond, 2021
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Walterscheidt | Bistro Verde
Maternusstraße 6
50996 Köln-Rodenkirchen
Telefon: 0221 9355040
www.walterscheidt.net

Tanja Korten 

Tanja Korten zeigt abstrakte und figürliche Acrylbilder, Zeichnungen 
und digitale Varianten. Der Schwerpunkt liegt in der Darstellung von 
Menschen. Diese sind sehr reduziert und muten fast skulpturenhaft 
an. So entsteht Raum für Interpretationen. Farbe, Entfernung der 
Personen oder auch eine spontane Assoziation des Betrachters 
entscheiden über die entstehende Stimmung. 
Ihre Bilder stellt die Künstlerin seit einigen Jahren an den unter-
schiedlichen Orten aus. 
«Ich finde es immer wieder spannend, wie sich die Wirkung eines 
Bildes im jeweiligen Ambiente verändert.»

Künstlerkontakt 
Tanja Korten
t.korten@gmx.de
Mobil 0041176 2685826

„Fünf Menschen“,  
90 x 90 cm, Druck auf Leinwand, 2020
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Kurt Arentz
Kurtz Arentz (1934 – 2014) war ein Bildhauer, der bis heute über 
seine Heimatstadt Leverkusen hinaus mit seiner Kunst begeistert. 
Erst mit fast 40 Jahren beginnt er zunächst mit der Malerei und 
wenig später mit der Bildhauerei, doch der Autodidakt findet vor 
allem im plastischen Schaffen sein künstlerisches Zuhause und 
zeigt schnell ein ungewöhnliches Talent in Tierdarstellungen und 
Porträt.
Arentz arbeitet gegenständlich und gewinnt gerade damit Viele für 
seine Werke, die -  ob es sich um Tier oder Mensch handelt -  im-
mer Zeugnis seiner außergewöhnlichen Beobachtungsgabe und 
seiner Fähigkeit, das Wesen des Dargestellten einzufangen, sind.
Sein Talent berühmte Persönlichkeiten zu porträtieren und seine 
unbefangene Kontaktfreudigkeit lassen ihn zu einem Künstler 
werden, der mit und für viele Prominenten arbeitet, u.a. Ronald 
Reagan, Helmut Kohl, Franz-Josef Strauß, Josef Neckermann und 
Ulrike Meyfarth. In den vier Jahrzehnte emsigen künstlerischen 
Schaffens fanden unzählige Ausstellungen statt und Kurt Arentz 
erhielt diverse Auszeichnungen. Seine Arbeiten im öffentlichen 
Raum sind auf der ganzen Welt zu finden, von Leverkusen, Köln 
und Berlin bis nach Austin (TX) und Santiago de Chile.

Künstlerkontakt
www.kurt-arentz.de

Juwelier Behrendt
Maternusstraße 14a
50996 Köln-Rodenkirchen
Telefon: 0221 393432
www.juwelier-behrendt.com

„Bär“,  
4/15, 15,3 cm h, Bronze



49

Thomas Mossolff 
Ob es nun eine Nebelwand am Berg ist oder Sonnenschein, 
der durch Laubkronen im Wald fällt - Licht ist das bestimmen-
de Thema in den Bildern von Thomas Mossolff.
Momentaufnahmen der Natur sind das in den vergangenen 
Jahren erarbeitete Spektrum des Künstlers, nachdem er drei-
ßig Jahre als Illustrator in der Werbung tätig war, festgehalten 
in Acryl- oder Aquarell.

Thomas Mossolff wurde 1962 in Wanne-Eickel geboren. In 
frühester Jugend fing er an zu malen und studierte nach der 
Schulzeit ab 1984 „Kommunikationsdesign“ an der Universität 
Gesamthochschule Essen.
Der Künstler lebt seit dem Jahr 2000 in Kerpen und ist seit 
1989 als selbständiger Illustrator tätig.

Künstlerkontakt 
Thomas Mossolff
Berrenrather Str. 14E, 50169 Kerpen
Mobil: 0172 8320323
www.mossolff.de
www.facebook.com/thomas.mossolff

Engel & Völkers 
Maternusstraße 14b
50996 Köln-Rodenkirchen
Telefon: 0221 299450
www.engelvoelkers.com

„Lichtung“,  
Acryl auf mit Gesso grundierter Graupappe, 

72 x 47 cm, 202
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Boutique Anders
Wilhelmstr. 74
50996 Köln
Telefon: 0221 34018240
hallo@anders-mode.de

Lucie Albrecht
Man muss fast nichts wegwerfen, „vielen Sachen kann ich ein 
neues Leben einhauchen“ - das sagte sich Lucie Albrecht. Nicht 
Gebrauchtes zweckentfremden …so begann sie in der Pande-
mie, als alles still stand, zu arbeiten.
Stricknadeln, alte Stofffetzen, Metallreste, nicht mehr benötigtes 
Werkzeug, alles hat sie in Skulpturen und Collagen verarbeitet. 
Dann kam in Hoffnungsthal das Hochwasser und damit auch 
viele Steine zum Vorschein. Eine fabelhafte Unterlage für fröhli-
che, nachdenkliche und vor allem bunte Gesichter…

Lucie Albrecht - LUCKY - wurde in Pilsen geboren, sie lebt und 
arbeitet im Bergischen Land. Studium der Diplom-Pädagogik 
an der Kölner Uni. Studium der Malerei und Grafik bei Profes-
sor Jürgen Knabe. Bislang zeigte sie ihre Werke in zahlreichen 
Ausstellungen in Köln-Bonner Raum, Frankreich, der Schweiz 
und in der Tschechischen Republik.

Künstlerkontakt 
www.lucie-albrecht.du
Instagram: luciealbrecht889
lucie.albrecht@t-online.de
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Walburga Poeplau
Auf dem Umweg über die Fotografie von Graffiti, Holztü-
ren, aufgerissenen Fassaden und Abbruchhäusern (1984-
88) entdeckte ich meine Sammelleidenschaft für Liegenge-
lassenes, Verlorenes und Schwemmgut. 

So entstanden 1991 die ersten Material-Collagen:
„Menschen werfen Dinge weg, die ihnen früher etwas 
bedeutet haben. Den Abfall der Straße und alte, angeros-
tete, entwertete Dinge verarbeite ich in meinen Werken - in 
denen sie ihre Identität verlieren. Wenn sich dann beim 
Betrachten ein neues Gefühl freier Harmonie einstellt, ist 
meine Inspiration geglückt.“

Künstlerkontakt
Walburga Poeplau
Maternusstr. 24, 50996 Köln (Rodenkirchen)
Telefon 0221 352854
wpoeplau@t-online.de
www.poeplau-kunst.de

La Buona Tavola 
Maternusstraße 26
50996 Köln-Rodenkirchen
Telefon: 0221 29968441
www.labuonatavola.de

„Materialcollage VI“,  
60 x 50 cm, 2016
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Barbara Wirtz 
Farbintensive, oft großformatige Werke zeichnen das SchafNach ihrem Kunst- 
und Sonderpädadogikstudium in Köln arbeitet Barbara Wirtz, Jahrgang 1960, 
als Sonderpädagogin und unterrichtet seit 1990 an Förderschulen, seit 1997 an 
der LVR-Donatus-Schule in Pulheim Brauweiler u. a. das Fach Kunst. Sie beglei-
tet die Schüler in ihrer kreativen Arbeit und unterstützt ihre Freude am schöpfe-
rischen Tun. Nachdem ihre eigenen Kinder erwachsen sind, hat sie sich wieder 
intensiver mit ihrer Malerei und Bildhauerei beschäftigt und sich im Rahmen von 
regelmäßigen Workshops, durch die Zusammenarbeit mit einer renommierten 
Kölner Künstlerin und den Austausch mit anderen Künstlern fortgebildet. Seit 
2014 hat sie ihre Werke bei verschiedenen Ausstellungen (u.a. LVR Köln Deutz, 
KalkKunst, Kölner Kulturförderkreis K8, Kunstmeile Rodenkirchen) gezeigt.
Es ist die Natur… es sind die Menschen… es sind die Augenblicke…und 
immer wieder sind es die Farben, von denen sie sich inspirieren lässt: Mit einem 
Wechselspiel von Transparenz und Intensität, von Leichtigkeit und Stärke, von 
Großzügigkeit und Ausführlichkeit, gebettet in leuchtenden Farbschichten auf 
großflächigen Leinwänden sprechen ihre Bilder die Augen des Betrachters immer 
wieder auf neue Weise an.  
„Ich denke an nichts, wenn ich male, ich sehe Farben.“ (Paul Cezanne)

Künstlerkontakt 
Brunnenallee 48, 50226 Frechen
Mobil 0177 5523497
wirtz.barbara60@googlemail.com

Sport Engels GmbH
Maternusstrasse 28
50996 Köln
Telefon: 0221 99 21 685 
christoph.engels@sport-engels.de

„Winterbild“, 
110 x 150 cm, Öl auf Leinwand, 2021
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Jörg Seiler präsentiert von Moritz Liebig 
Das RheinEnergieSTADION hat eine besondere – auch und vor allem 
emotionale – Bedeutung für Köln. Als Kölner Architekturfotograf ist es 
naheliegend, mich mit diesem wichtigen Bauwerk, diesem Wahrzei-
chen unserer Stadt, auseinanderzusetzen.
In dem Kalender geht es mir um den architektonischen Gesamtaus-
druck des Stadions – seiner scheinbaren Leichtigkeit gepaart mit dem 
Ausdruck der unerschütterlichen Standfestigkeit. Der Ausdruck reprä-
sentiert für mich die Verbundenheit der Kölner mit ihrem 1. FC Köln.
Die zweite Sichtweise – für mich beinahe überraschend – liegt in den 
Details der Stahlträger des Stadions. Die überaus grafische Konstrukti-
on lässt eine klare und gleichzeitig ausdrucksstarke Architektursprache 
entstehen, die mich auf außergewöhnliche Art fasziniert.

Künstlerkontakt
J. Seiler, www.joergseiler.de, info@seiler-fotografie.de

WIR LIEBEN TECHNIK Deutschland GmbH
Maternusstraße 30
50996 Köln-Rodenkirchen
Telefon: 0221 95813005
info@wirliebentechnik.de

Mit dem Projekt Stadionkalender macht Moritz Liebig die Aufnahmen 
von Jörg Seiler einem breiten Publikum in Form von hochwertigen 
Kalendern zugänglich. Erhältlich sind auf der Kunstmeile ein 30x40cm 
großer Wandkalender und ein 15x15cm großer Tischkalender, welche 
die Motive auf 250g starken Bilderdruck abbilden. Im „Wir Lieben 
Technik Rodenkirchen“ können außerdem weitere außergewöhnliche 
Fine-Art Werke des Fotografen betrachtet werden.
M. Liebig, www.stadionkalender.de, mail@stadionkalender.de
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WiSü – Willkommen im Rheinbogen e.V.
Im BürgerTreff ‚X‘ hat WiSü einen Ort der Begegnung 
und des Miteinanders geschaffen 
für jedes Alter und für alle Kulturen

• Freitag,  12.11.2021    15.00 bis 17.00.Uhr
• Samstag, 13.11.2021  15.00 bis 17.00 Uhr
• Sonntag,  14.11.2021  15.00 bis 17.00 Uhr 
• Freitag,    19.11.2021  15.00 bis 17.00 Uhr 
• Samstag, 20.11.2021   15.00 bis 17.00 Uhr 
• Sonntag, 21.11.2021  15.00 bis 17.00 Uhr 

Die Besichtigung der Ausstellung ist auch auf Anfrage unter 
info@wisue.de möglich.

Künstlerkontakt 
Dr. Ellen Behnke 0157-36000468
Monika Wilke 0177-2339633
info@wisue.de

Atelier X 
Eine Vielfalt an Kunst und kunstschaffenden Menschen 
Neue Wirklichkeiten zu entwerfen, Bekanntes, Herkömmliches zurückzulas-
sen, eine neue Ordnung der Dinge zu entdecken….
„Nach vorne schauen“ – überholte Funktionen und Strukturen hinter sich 
lassen, Anpassung an den Wandel des Lebens
Inspiriert vom Gedanken der Avantgarde und dem Werkstatt-Gedanken 
des Bauhaus-Stils, werden durch nachhaltige Verwendung verschiedener 
Dinge und Materialien, ihre jeweilige Form stets wertschätzend, neue Funk-
tionen und Designs geschaffen. 

Bakouch und Madame X Skulpturen, Collagen, Installationen,  
 Objekte 
 Lichtinstallationen nach  
 Terminabsprache anzusehen

Imogen Reisner  Malerei, Mixed Media    

Inge Riechelmann  Malerei 

Claudia Modlich Malerei

Sabine Schmidt Malerei

Susanne Westerhoff-Kohn Malerei

Günther Winckler Malerei, ZeichnungWiSü-BürgerTreff ‚X‘
Eygelshovenerstr. 33 
50999 Köln-Rodenkirchen 
www.wisue.de
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Bakouch

Inge Riechelmann 

Madame X Imogen Reisner 

Claudia Modlich

Susanne Westerhoff-Kohn
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Sonntag 7. November 15 Uhr Lesung:  

Gedichte und Lyrische Texte von und mit Marianne Troll

Die Offene Kunstwerkstatt
Die Offene Kunstwerkstatt (OKKS) ist ein Treffpunkt für alle Menschen, die an 
einem lebendigen Austausch und an kreativem Gestalten interessiert sind. 
Wir bieten umfangreiche Möglichkeiten, eigene Ausdrucksweisen für jede*n 
Besucher*in zu finden. Als inklusive Einrichtung sind wir offen für Menschen mit 
und ohne Behinderung, und arbeiten schon seit vielen Jahren mit Menschen 
mit Fluchterfahrung. 
Unser Ziel ist es, Begegnungsmöglichkeiten für alle Bürger im Kölner Süden zu 
bieten. Dazu öffnen wir unsere Atelierräume an mehreren Tagen in der Woche. 
Zusätzlich organisieren wir Veranstaltungen (Konzerte, Ausstellungen, Lesun-
gen etc.) oder bieten den Raum dazu.
Die Räume können auch von Bürgerinnen und Bürgern durch Angebote mit 
Freizeit- und Kulturveranstaltungen gefüllt werden. 
Alle Angebote sind grundsätzlich nicht kommerziell und somit für alle Bür-
ger*innen nutzbar.
Wir leisten durch die Offene Kunstwerkstatt Köln Süd einen Beitrag zur Quar-
tiersentwicklung, motivieren zu bürgerschaftlichem Engagement und bieten ein 
Forum für Vielfalt und den Austausch zwischen den Kulturen.

Künstlerkontakt 
Offene Kunstwerkstatt Sürth
Sürther Hauptstraße 56
www.okks.de 
Telefon 02236 63971 oder 02236 67718

Öffnungszeiten
Sonntag, 7. November, 13 bis 18 Uhr
Dienstag, 9. November, und 16. November, 15 bis 18 Uhr
Mittwoch, 10. November, und 17. November, 15 bis 18 Uhr.
Samstag, 14. November, und 20. November, 15 bis 18 Uhr.
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Teona Gogichaishvili Bettina Uhlig

Elisabeth Wankerl

Gabriele Geier

Petra Zieriacks Marianne Troll

Brigitte Maxrath-Enger
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Verzeichnis der Künstler

Adams, Steff (Villahotel Rheinblick) 34
Albrecht, Lucie (Boutique Anders) 50
Arentz, Kurt (Juwelier Behrendt) 48
Bätz, Dagmar (Bischoff Betten) 21
Compère, Nicole (Delikatessen Wagner) 40
de Payrebrune, Jeannette (Vita Verde) 33
Franzen, Claudia (Maternus Apotheke) 39
Geier, Gabriele  (Offene Kunstwerkstatt) 56
Gesamtschule Rodenkirchen,   
(Mayersche Buchhandlung GmbH & Co. KG) 31
Glatzer, Elke (Sommershof Pop Up) 24
Goebel, Petra (Sommershof Pop Up) 25
Gogichaishvili, Teona  (Offene Kunstwerkstatt) 56
Gymnasium Rodenkirchen   
(Sparkasse KölnBonn) 45
Halm Schudel, Anna (in focus galerie) 36
Hillebrand, Clemens (Épi) 44
Hillebrand, Clemens (Galerie Kunst T raum 27) 32
Hülbach, Alexandra (Strandgut) 18

Jugendkunstschule,   
(Mayersche Buchhandlung GmbH & Co. KG) 30
Koken, Thomas (Rustmode Damen & Herren) 15
Kollmann, Bernd (Le Quartier Café) 23
Korten, Tanja (Walterscheidt Bistro Verde) 47
Kreifels, Uli (Palladio Rodenkirchen) 46
Laufenberg, Gerda  
(Mayersche Buchhandlung GmbH & Co. KG) 29
Maxrath-Enger, Brigitte  (Offene Kunstwerkstatt) 56
Mossolff, Thomas (Engel & Völkers) 49
Nengelken, Ute (Benetton) 16
Nilson, Margareta (Sommershof Pop Up) 26
Offene Schule Köln (Volksbank Köln Bonn) 42
Poeplau, Walburga (La Buona Tavola) 51
Pohl, Christine (Novotergum) 27
Raab, Walter (Köttgen Hörakustik) 17
Richter, Gosia (Zahnheilkunde Tobias Fuchte) 13
Rieger, Joachim (Kölner BilderBogen) 38
Rösser, Yvonne (Piccionaia) 20

Seifert, Minka (Goldschmiede Alius) 14
Seifert, Nike (AIDA Mode) 22
Seiler, Jörg (Wir lieben Technik) 53
Troll, Marianne  (Offene Kunstwerkstatt) 56
Uhlig, Bettina  (Offene Kunstwerkstatt) 56
Vortmann, Joanna (Kapellchen) 12
Wankerl, Elisabeth  (Offene Kunstwerkstatt) 56
Winz, Andreas (Jonen Hören und Sehen) 28
Wirtz, Barbara (Sport Engels) 52
WiSü,  (WiSü-BürgerTreff „X“) 54
Wycisk, Andrea (Immobilien Brinkmann) 19
Zieriacks, Petra  (Offene Kunstwerkstatt) 56

Seite Seite Seite
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Verzeichnis der Geschäfte

AIDA Mode (Seifert, Nike) 22
Benetton (Nengelken, Ute) 16
Bischoff Betten (Bätz, Dagmar) 21
Boutique Anders (Albrecht, Lucie) 50
Delikatessen Wagner (Compère, Nicole) 40
Engel & Völkers (Mossolff, Thomas) 49
Épi (Hillebrand, Clemens) 44
Galerie Kunst T raum 27 (Hillebrand, Clemens) 32
Goldschmiede Alius (Seifert, Minka) 14
Immobilien Brinkmann (Wycisk, Andrea) 19
in focus galerie (Halm Schudel, Anna) 36
Jonen Hören und Sehen (Winz, Andreas) 28
Juwelier Behrendt (Arentz, Kurt) 48
Kapellchen (Vortmann, Joanna) 12
Kölner BilderBogen (Rieger, Joachim) 38
Köttgen Hörakustik (Raab, Walter) 17
La Buona Tavola (Poeplau, Walburga) 51
Le Quartier Café (Kollmann, Bernd) 23
Maternus Apotheke (Franzen, Claudia) 39

Mayersche Buchhandlung GmbH & Co. KG 
(Gesamtschule Rodenkirchen, ) 31
Mayersche Buchhandlung GmbH & Co. KG  
(Jugendkunstschule, ) 30
Mayersche Buchhandlung GmbH & Co. KG 
(Laufenberg, Gerda) 29
Novotergum (Pohl, Christine) 27
Offene Kunstwerkstatt (Vers. Künstler) 56
Palladio Rodenkirchen (Kreifels, Uli) 46
Piccionaia (Rösser, Yvonne) 20
Rustmode Damen & Herren (Koken, Thomas) 15
Sommershof Pop Up (Glatzer, Elke) 24
Sommershof Pop Up (Goebel, Petra) 25
Sommershof Pop Up (Nilson, Margareta) 26
Sparkasse KölnBonn  
(Rodenkirchen, Gymnasium) 45
Sport Engels (Wirtz, Barbara) 52
Strandgut (Hülbach, Alexandra) 18
Villahotel Rheinblick (Adams, Steff) 34

Vita Verde (de Payrebrune, Jeannette) 33
Volksbank Köln Bonn (Offene Schule Köln) 42
Walterscheidt Bistro Verde (Korten, Tanja) 47
Wir lieben Technik (Seiler, Jörg) 53
WiSü-BürgerTreff „X“ (WiSü) 54
Zahnheilkunde Tobias Fuchte (Richter, Gosia) 13

Seite Seite Seite
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Ihr Stadtteil-Magazin für den Kölner Süden 
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Gustav-Radbruch-Straße 10 | 50996 Köln | www.bilderbogen.de
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scan mich!

JEDEN MONTAG
Aktuelle Infos aus dem 
Kölner Süden per E-Mail
www.bilderbogen.koeln/diewoche-abo

• Aktuelle Stadtteilinfos
• Verkehrssituation/Baustellen
• Blitzer und Wetter
• Finanz-Tipps
• Rheinpegelstand und Tendenz
• Speisekarten
• Veranstaltungen
• Rezepte und mehr


